
Die Annette Barthelt-Stiftung e.V. 
zum Gedenken an die Terroropfer von 
Djibouti Annette Barthelt, Daniel 
Reinschmidt, Marco Buchalla und Hans-
Wilhelm Halbeisen wurde am 10. Mai 1990 
in Zusammenwirken mit Persönlichkeiten der 
Kirchen, der Wissenschaft, der Wirtschaft und 
der Politik gegründet.

Sie verfolgt den Zweck (aus der Satzung): 

1. Die Problematik des Terrorismus, seine Folgen 
für die Betroffenen und für die Gesellschaft 
öffentlich darzustellen, indem sie bedeutende 
Beiträge und Aktivitäten, die die Auseinander-
setzung mit dem Terrorismus zum Gegenstand 
haben, auszeichnet;

2. Herausragende Arbeiten junger deutscher 
Meereskundlerinnen und Meereskundler, die 
im Anschluss an eine Forschungsreise vorgelegt 
werden, durch Zuwendungen auszuzeichnen.
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Staatsbürgerlicher Preis
seit 1993 insgesamt sechs öffentliche Preis-
verleihungen für einen bedeutenden Beitrag zur 
„Auseinandersetzung mit Gewalt und Terrorismus“.
• 1993 an die „Goldstone Kommission“, 
 Südafrika
• 1997 an das „Behandlungszentrum für 
 Folteropfer (bzfo)“, Berlin 
• 1999 an „Medica Mondiale“ (Fr. Dr. 
 Hauser) und den Verein „Refugio Kiel“ 
 (Frau  Moaali)
• 2003 an Dr. Udo Ulfkotte
• 2008 an den Verein „Brücken Bauen“, 
 Bergisch-Gladbach 
• 2012 an „placet - Plastisch-chirurgisches Centrum 
 für Terroropfer e.V.“, Berlin

Wissenschaftspreis 
seit 1990 insgesamt 20 öffentliche Preisverlei-
hungen im IFM-GEOMAR an junge Meereskundler. 
Das Preisgeld dient der Förderung exzellenter 
Nachwuchswissenschaftler.
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